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Nr. 38. Mitlag⸗ Ausgabe. 


Die Regierung und der Antrag Windthorſt. 

Unſer über die Stimmungen und Strömungen in Regierungskreiſen gut 
unterrichteter & ⸗Correſpondent ſchreibt: 

Was den Windthorſtſchen Antrag in Beziehung auf die Spen⸗ 
dung der Sacramente betrifft, jo hat ſich ja ſchon die „Prov.⸗Corr.“ 
entſchleden dagegen ausgeſprochen und wir erfahren noch, daß die Regle⸗ 
rung auf keinen Fall auf dieſe Vorſchläge eingehen, ſie vielmehr ganz 
entſchieden ablehnen wird. Auch giebt man ſich der Erwartung hin, 
daß die Majorität des Landtages fie ebenfalls verwerfen wird. Die 
nationalliberale Partei ſowie auch die Seceffioniften haben ſich ſchon 
unumwunden dagegen erklärt und ebenſo die Frelconſervativen und nur 
bei der confervativen Partei ſcheint eine Schwenkung vorhanden, doch 
iſt bei den Beziehungen welche jetzt zwiſchen dem Reichskanzler und den 
Conſervativen beſtehen, wohl anzunehmen, daß wenn auch Einzelne mit 
dem Centrum gehen werden, doch die Partei als ſoche ſich ablehnend 
dagegen erhalten wird. Man ſieht in dieſem Antrage den Verſuch 
deb Centrums, einen Preis für eine etwaige Unterſtützung der Steuer⸗ 
politik des Reichskanzlers zu fordern. Dieſer Preis iſt denn aber 
doch dem Fürſten Bismarck zu hoch, als daß er das Angebot an⸗ 
nehmen könnte. Da in letzter Zeit wieder beſſere Beziehungen 
zwiſchen dem Reichskanzler und dem Führer der nationalliberalen 
Partei, dem Herrn v. Bennigſen eingetreten find, fo iſt anzunehmen, 
daß die Natlonalliberalen bereit fein werden, den Wünſchen des 
Kanzlers entgegen zu kommen, und da er auf die Conſervativen und 
Freiconſervativen ebenfalls rechnen kann, ſo bedarf er zur Durch⸗ 
führung ſeiner Pläne des Centrums ohnedies nicht. 


Deutſchland. 
0. C. Landtags Verhandlungen. 
43. Eigung des Abgeordnetenhauſes vom 22. Januar. 

1 Uhr. Am Miniſtertiſche: Graf zu Eulenburg, v. Puttkamer, Bitter 
und Commiſſarien. 1 i 

Eingegangen find zwei Nachträge zum Staatsbaushaltsetat für 1881—82. 

Der Geſetzentwurf, betreffend die Erweiterung, Umwandelung und Neu⸗ 
errichtung von Wittwen⸗ und Waiſenkaſſen für Elementarlehrer 
vom 22. December 1869, ſowie die Ausdebnung dieſes Geſetzes auf den 
Kreis Herzogtbum Lauenburg wird in dritter Leſung nach den Beſchlüſſen 
der zweiten genebmigt, nachdem Abg. Reichenſperger (Köln) unter großer 
Unruhe des Hauſes und vom Präſidenten wiederholt zur Sache gerufen, 
auf die Aafdeben Folgen des Culturkampfes hingewieſen batte, insbeſondere 
auf die Aufbebung der Orden und Gongregarionen, die auch den Schul⸗ 
lehrerwittwen bisher immer eine erwünſchte Zuflucht geweſen ſeien, während 
Abg. Kalle einige in der zweiten Leſung gegen ſeinen damals geſtellten 
Antrag erhobenen Bedenken widerlegte. N 

Es folgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfes, betreffend die Ver⸗ 
einigung der Landgemeinde Oberbonsfeld mit der Stadt⸗ 

emeinde Langenberg. Nach dem $ 1 ſoll die Landgemeinde Ober⸗ 
bons feld, unter Abtrennung von dem Amte und dem Amtsgerichtsbezirke 
Hattingen, dem Landkreiſe Bochum und der Provinz Weſtfalen, mit der 
Stadtgemeinde und dem Amtsgerichtsbezirke Langenderg, dem Kreiſe Mett⸗ 
mann und der Rheinprovinz vom 1. April 1881 ab vereinigt werden. 

Dagegen beantragt Abg. Sombart: den $ 1 dahin zu faſſen, daß die 
Stadtgemeinde Langenberg mit dem Kreiſe Bochum und der Provinz Weſt⸗ 
falen verbunden werden ſoll. 

Abg. v. Hereman erklärt ſich gegen die Regierungsvorlage und weiſt 
auf die Schwierigkeiten bin, welche für die Oberbonsfelder daraus entſteben 
würden, daß ſie in einen anderen Gerichtsbezirk kommen ſollen, in welchem 
das Landrecht gilt, während fie bisher unter dem franzöſiſchen Recht ſtan⸗ 
den. Es ſei auch irrationell, eine große Landgemeinde mit einer kleinen 
Stadtgemeinde zu vereinigen. s . 8 

Abg. Ham macher kann der Vorlage kein fo großes Gewicht beilegen, 
als dies ſeitens der weſtfäliſchen Abgeordneten geſchehe; der beſte Beweis 
für die Nützlichkeit der Vereinigung beider Gemeinden liege darin, daß die 

ewäblten Vertreter der Stadtgemeinde Langenberg einſtimmig, die der 
Gemeinde Oberbonsfeld mit allen gegen eine Stimme ſich für die Vereini⸗ 
gung ausgeſprochen haben. Dieſes Votum gewinne noch dadurch an 
wicht, 225 man bei den Gemeindewahlen auf die Parole: Vereinigung 
gewählt habe, jo daß auch die Gegner der Bereinigung jedenfalls alle Kräfte 
angeſtrengt haben werden, um ihre Freunde durchzubringen. Im Intereſſe 
einer gefunden Communal⸗Verwaltung ſei die Vereinigung abſolut noth⸗ 
wendig. ; 4 

Abg. Berger erklärt ſich gegen die Anneclion; die Anführung des 
Abgeordneten Hammacher bezüglich der Abſtimmung der Gemeindevertretung 
ſei nicht zutreffend. Im Jahre 1879 habe nur die erſte und zweite Klaſſe 
gemäblt; in der erſten Klaſſe wählten zwei Wittwen, vertreten durch ihre 
Söhne, im Sinne der Annection, in der zweiten Klaſſe wählten die beiden 
Söbne wieder in dieſem Sinne, das ergebe ſchon vier Stimmen gegen die 
drei der dritten Klaſſe; aber eine Kundgebung des Volkswillens könne man 
nicht darin erblicken. Redner weiſt darauf bin, daß die Communalſteuern 
in Langenberg köber ſeien als in Oberbonsfeld. Die Motive bringen keine 
neuen ſachlichen Motive; fie weiſen gar nicht nach, welches öffentliche In⸗ 
terefje für die Vereinigung ſpreche. Jedenfalls ſeien aber die Rechtsperhält⸗ 
niſſe ſehr wichtig; man müßte beim Amtsgericht Hattingen einen Hilfsrichter 
anſtellen, um die landrechtlichen Prozeſſe aus Oberbonsfeld = erledigen; 
#8 jeble aber in dem Orte an einem Rechtsanwalt. Aus dieſen Gründen 
dabe ſich auch das Appellgericht in Köln gegen die Vereinigung ausge⸗ 
ſprochen. Die Langenberger hatten freilich große Anſtrengungen gemacht 
— ſeien ſehr ſiegesgewiß. So babe ihm ein junger Mann aus Langen⸗ 

erg erzählt, die Lorla e werde diesmal auf jeden Fall angenommen wer⸗ 
8 ider der frühere Regierungspräſident von Düſſeldorf, der jetzige Finanz⸗ 
des Rd Bitter, vertrete dieſelbe im Staatsminiſterium, der Abgeordnete 
Sand wife Netimann, in welchem Langenberg liegt, Tiedemann, die rechte 
an führ, Reichskanzlers, werde die ganze freiconſervative Partei dafür ins 
2 * de der Abg. Strüder (Elberfeld) ſei aus Langenberg gebürtig und 
wandter des zen Nationalliberalen mit ſich ziehen. Endlich wohne ein Ver⸗ 
den Ab Stöger Stöcker in Langenberg, dieſer werde ſeinen Einfluß auf 
4 — ‚geltend machen der dann auc 5 Eonjerbatipen für den 
fen 1 le lei g Da Or obere fol Be dr Me 
La u prüfeh drein. Redner bittet das Haus, die Angelegenheit 
* — en und deshalb die Vorlage an die Gemeindecommiſſion 

Regierungscommiſſar Herrfurth führt aus, daß die Bedeutung des 
tosliegenben enen * ſo eng begrenzte ſei, daß ſie über die Grenzen 
der beiden Gemet ii 2 binausgehe und die Intereſſen von Amt, 
Kreis oder Provinz 1 h kleber berühre. Die neue Grenzlinie und ander: 
weite Configuration Jet 1 babe e nicht beſonders günſtig, aber auch nicht 
bedenklich; die Ben 15 Me wohl mit vollem Rechte auf die einſtimmigen 
Beſchlüſſe der legalen sich ung beider Gemeinden entſcheidendes Gewicht 
legen müſſen. So lange ſi babe, , Gemeinde ein Widerſpruch gegen die 
Bereinigung geltend gemacht babe, ſei dem von der Regierung Rechnung 
getragen worden. Wegen der engen Begrenzung der localen Bedeutung 
dieſer Sache fei den Beſchlüſſen des Kreiſes Bochum und des weſtfäliſchen 
Provinziallandtages kein entscheidendes Gewicht beizumeſſen. In den 
Jahren 1875, 1876 und 1878 ſeien durch drei Geſetze im Ganzen 23 Ver⸗ 
änderungen in Kreiſen und Provinzen vorgenommen, in der Mehrzahl der 

fälle — in 14 — trotz des Widerſpruchs der Localintereſſenten. Bei 
dieſen Präcedenzen empfehle ſich die Annahme der Vorlage um fo eher, 
als die competenten Vertretungen ja ihre Zuſtimmung ertheilt hätten. 
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Zweiundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs ⸗Verlag. 


Das Haus verweiſt die Vorlage an dee Gemeindecommiſſion, welche nach] Divifion. von Salviati, General-Lieutenant 3 


dem Antrage des Abg. v. Schorlemer⸗Alſt ad hoc um ſieben Mitglieder 
verſtärkt werden ſoll. 3 

Es folgt die erſte Berathung des Geſetzennvurfs, betreffend die Aus⸗ 
dehnung der Wirkſamkeit des naſſauiſchen edangeliſchen Central⸗ 
kirchenfonds und der naſſauiſchen evangeliſchen Pfarrwittwen. und 
Waiſenkaſſe auf die vormals beſſiſchen Theile des Conſiſtorialbezirks 
Wiesbaden. 5 

Nach dem Geſetzentwurfe ſoll der naſſauiſche Kirchenfonds auch auf die 
ebemals heſſiſchen Landestbeile ausgedehnt werden, weil die Pfarrer in den 
letzteren jetzt keine Möglichkeit hätten, für ihre Wittwen und Waiſen zu 
ſorgen. Die alten Pfarrer ſeien noch an dem beſſiſchen Fonds betheiligt, es 
würden aber aus dieſen Landestbeilen neue Mitglieder nicht aufgenommen. 
Die inzwiſchen angeſtellten Geiſtlichen ſollen nun zur naſſauiſchen Kaſſe ge⸗ 
wieſen werden, welche für die Belaſtung eine Rente von 5000 Mark aus 
Staatsmitteln erhalten babe. Die Synode des Conſiſtorialbezirks Wies⸗ 
baden hat ſich mit dieſer Ausdehnung der Kaſſe in einem Kirchengeſetz ein⸗ 
verſtanden erklärt. 

Vom Abg. Petri, der dabei von acht anderen naſſauiſchen Abgeordne⸗ 
ten unterftügt wird, liegt ein Antrag vor, die Staatsrente von 5000 auf 
7000 M. zu erhöhen; er führt aus, daß die Reute von 5000 M. zu niedrig 
bemeſſen ſei, indem er dies an einzelnen Zahlen nachweiſt; er beantragt, 
die Vorlage an die Budgetcommiſſion zu derweiſen. 

Geh. Rath Barkbauſen bedauert, daß die Vorlage durch eine Ver⸗ 
handlung in der Commiſſion eine Verzögerung erleiden ſolle. 

„Abg. Bork beantragt deshalb, daß die Vorlage an eine beſondere Com⸗ 
miſſion von 7 Mitgliedern verwieſen werde. 

Das Haus beſchließt demgemäß. . 

Es folgt der mündliche Bericht der Budgetcommiſſion zu dem Rechen⸗ 
ſchaftsberichte über die Verwendung der flüſſig gemachten Beſtände der im 
894 der Hinterlegungsordnung bezeichneten Fonds und der im $ 95 daſelbſt 
erwähnten Gelder für die Zeit vom 1. October 1879 —80. Der Referent 
Abg. Dr. Hammacher beantragt, durch Vorlegung des Rechenſchafts⸗ 
berichts die geſetzlich vorgeſchriebene Rechenſchaft für geführt zu erachten. 

Abg. Kieſchke bemängelt den vorliegenden Bericht, der nicht erſchöpfend 
genug ſei und namentlich von der Art, wie ſich der Hinterlegungsfonds im 
abgelaufenen Verwaltungsjahre geſtaltet babe, kein Wort enthalte. Nach 
der Abſicht des Geſetzes müſſe aus dem Bericht doch ſo viel bervorgehen, 
daß man die Lage der Sache während des Geſchäftsjahrs einigermaßen klar 
überſehen könne. Werde dies nicht erfordert, dann werde in künftigen 
Jahren Mangels verfügbarer Beſtände überhaupt nichts zu berichten fein. 

Finanzminiſter Bitter glaubt nicht, daß eine ausgedehntere Bericht⸗ 
erſtattung im Sinne des § 96 der Hinterlegungsorvnung liege. Er werde 
2 jede verlangte Auskunft über dieſe Verhältniſſe ſtets zu ertheilen 

ereit ſein. 

Das Haus genehmigt den Commiſſionsantrag und beſchließt in dem⸗ 
ſelben Sinne über den Bericht über die bisherige Ausführung des § 4 des 
Geſetzes, betreffend den Erwerb mehrerer Privateiſenbahnen für den Staat, 
dom 20. December 1879 und des $ 5 des Geſetzes, beireffend den Erwerb 
des Rbeiniſchen und Berlin⸗Potsdam⸗Magdeburger Eiſenbahnunternehmens 
für den Staat, dom 14. Februar 1880. 

In Bezug auf die Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer be⸗ 
ſchließt das Haus die Dechargeertheilung. 

Schluß 5 Uhr. Nachſte Sitzung Montag 11 Uhr. (Alle noch reſtirenden 
Titel des Etats, namentlich die Etats der directen und indirecten Steuern 
mit den auf den Steuererlaß bezüglichen Anträgen.) 


Berlin, 22. Jan. [Amtlich e.] Se. Maj. der Kaifer und König bat in 
der zum Gapitelfaale eingerichteten Alten Kapelle des hieſigen Königlichen 
Schloſſes ein Capitel des hoben Ordens vom Schwarzen Adler abgehalten. 
Dieſem ging im Ritterſaale die Inveſtitur der ſchon früher ernannten Ritter, 
unächſt Sr. Königlichen Hobeit des Prinzen Heinrich von Preußen, 
odann des Oberſt⸗Marſchalls Fürſten und Altgrafen zu Salm⸗Reiffer⸗ 
ſcheid⸗Dyck, des Generals der Cavallerie, commandirenden Generals des 
VII. Armeecorps, Grafen zu Stolberg⸗Wernigerode, und des Gene⸗ 
rals der Infanterie, commandirenden Generals des III. Armeecorps von 
Groß, genannt von Schwarzhoff, voraus, worauf die neu inbeftirten 
Ritter an dieſem Capitel Theil nahmen. 

Se. Majeſtät der König bat dem Inſpecteur der Agenturen der Kaiſer · 
lich Ottomaniſchen Bank, Dr. Adolf Schmidt zu Konſtantinopel, den 
Koͤniglichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe verlieben. 

Se. Majeſtät der König hat dem Regierungs⸗Rath Grafen von Still⸗ 
a e zu Breslau die Erlaubniß zur Anlegung des von des 
Kaiſers von Oeſterreich Majeftät ihm verliehenen Comthurkreuzes des 
Franz⸗Joſeph⸗Ordens ertbeilt. 

Se. Majeſtät der König bat dem Landrath des Kreiſes Streblen, Dr. 
7 . von Sauerma⸗-Ruppersdorf die Kammerherrnwürde 
verlieben. 

Se. Majeſtät der König hat dem Landgerichtsrath Vollmar in Berlin 
zum Landgerichts⸗Director ernannt; dem einſtweilen in den Ruheſtand 
verſetzten Kreisgerichts⸗Secretar Krug in Schroda den Charakter als 
Kanzleirath verliehen; und dem Zahnarzt von Guérard zu Berlin die 

übrung des von Sr. Königlichen Hoheit dem Großherzog von Mecklenburg⸗ 

cwerin ihm verliehenen Charakters eines Großherzoglich mecklenburg⸗ 
. Hofraths, mit Bezeichnung der fremdherrlichen Verleihung 
geſtattet. 

An der Königſtädtiſchen Realſchule zu Berlin iſt die Beförderung des 
ordentlichen Lehrers Schwannecke zum Oberlehrer genehmigt worden. 

Berlin, 22. Jan. [Se. Majeſtät der Kaiſer und König] 
conferirte heute früh mit dem Finanzminiſter Bitter und horte darauf 
den Vortrag des Chefs des Milltär⸗Cabinets, General⸗Lieutenants 
von Albedyll. 

[Ihre Majeſtät die Kaiſerin und Königin! erſchien 
geſtern in der Soiree der Oberhofmeiſterin Gräfin Perponcher. 

[Beide Kaiſerliche Majeſtäten] empfingen den Beſuch 
Ihrer Königlichen Hoheiten des Großherzogs und des Erbgroßherzogs 
von Sachſen. 

[Se. Kaiſerliche und Königliche Hoheit der Kronprinz] 
ſtattete geſtern Vormittag 9% Uhr Sr. Kalſerlichen Hoheit dem Groß⸗ 
fürſten Nicolaus von Rußland einen Beſuch ab, emfing Mittags den 
commandirenden General des IV. Armeecorps, General der Infanterie 
von Blumenthal, demnächſt den Legatlonsſecretär Frhrn. von Zedtwitz 
und gegen 1 Uhr den Kaiſerlich ruſſiſchen Geheimen Rath Frhrn. 
von Köhne. Abends gegen 9 Uhr begab Sich Se. Kalſerliche Hohelt 
nach dem Anhaltiſchen Bahnhofe zum Empfang Sr. Königlichen Hoheit 
des Großherzogs von Sachſen. Se. Königliche Hoheit der Prinz 
Heinrich iſt geſtern Abend 9% Uhr von Kiel hier eingetroffen. 

(Reichs ⸗Anz.) 

Berlin, 23. Jan. [Die Feier des Krönungs- und Ordensfeſtes! 
wurde auf Befehl Sr. Majeſtät des Kaiſers und Königs beut begangen. 

Es haben erhalten: f f 

Den Stern zum Rothen Abler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichen⸗ 
laub und Schwertern am Ringe: Graf von Arnim⸗ Boitzenburg, 
Ober⸗Präſident a. D. Freiherr don Los, General⸗Lieutenam, General⸗ 
Adjutant und Commandeur der 5. Diviſton. 

Den Stern zum Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichen⸗ 
laub: von Bardy II., General⸗Lieutenant und Commandant von Raſtazt. 
Bucher, Wirklicher Gebeimer Legations-Rath und vortragender Rath, im 
auswärtigen Amte. von Flatow, General Lieutenant und Director der 
Kriegs⸗Akademie. Dr. Hermes, Präſtdent des Evangeliſchen Ober Kirchen: 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag und Montag 
einmal, an den übrigen Tagen zweimal erſcheint. 


Montag, den 24. Januar 1881. 


f 


len la suite der Armee, 
Commandeur der 27. Divifion (2. Königlich Wärtembergiſchen), bon 
Seydewitz, Ober⸗Präſident der Provinz Schleſien, zu Breslau. von 
Villaume, Vice⸗Präſident der Ober⸗Rechnungskammer zu Potsdam. 

Den Rothen Adler⸗Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub und 
Schwertern am Ringe: Berger, Contre⸗Admiral. Böhmer, Generals 
Major und Commandeur der 13. Infanterie⸗Brigade. von Bünting, 
General⸗Major und Commandeur der 22. Cavallerie Brigade. Hoffmann, 
Regierungs⸗Präſident zu Aachen. von Tietzen und Hennig, General⸗ 
Major und Commandeur der 33. Infanterie⸗Brigade. d. Wiens lowski, 
General⸗Major und Commandeur der Jufanterie⸗Brigade. von 
Wuſſow, General⸗Major und Commandeur der 50. Infanterie⸗Brigade 
(2. Großberzoglich Heſſiſchen). 

Den Rothen Adler Orden zweiter Klaſſe mit Eichenlaub: von 
Brauchitſch, General⸗Major und Commandeur der 16. Cavallerie⸗Brigade⸗ 
Graf v. Doͤnhoff, Koͤniglicher Geſandter in Dresden, Legations⸗ Rath und 
Kammerberr. Duddenhauſen, Wirklicher Geheimer Ober⸗Regierungs⸗ 
Rath und Miniſterial⸗Director im Ministerium der öffemlichen Arbeiten. 
Eggeling, Gebeimer n und Kammergerichts⸗Senats⸗Präſi⸗ 
dent zu Berlin. Gabler, General-Commiffions: Präfivent zu Merſedurg. 
Gauß, General⸗Inſpector des Kataſters zu Berlin. Groß, Geheimer 
Ober⸗Finan⸗Rath zu Berlin. gabnborff, Geheimer Ober⸗Juſtiz⸗Rath 
und Ober Landesgerichts⸗Senats⸗Präſident zu Poſen. Hammer, Wirklicher 
Geheimer Kriegs⸗Rath und Abtheilungs⸗Chef im Kriegs⸗Miniſterium. Hertz, 
Gebeimer Ober⸗Juſtih⸗Rath ‚und boriragender Rath im Juſtig⸗Miniſterium- 
Hude, Geheimer Ober⸗Regierungs⸗Rath und vortragender Rath im Reichs⸗ 
Poſtamte. Jebens, Senats Präſident des Ober⸗Verwaltungsgerichts zu 
Berlin. Iffland, Geheimer Ober⸗Rechnungs⸗Ratb und vortragender Rath 
beim Rechnungsbofe des Deutſchen Reiches in Potsdam. von Klaß, Gz 
neral⸗Major und Commandeur der 18. Infanterie⸗Brigade. von dem 
Kneſebeck, Landratb a. D., Ritterſchafts⸗Director und Kreisdeputirter zu 
Jühnsdorf, Kreis Teltow. Dr. Kühne, Ober⸗Landesgerichts⸗Präſident zu 
Celle. von Lebbin, Geheimer Ober⸗Regierungs⸗Rath und vortragender 
Rath im Miniſterium des Innern. Le Maiſtre, Kaiſerlicher Geſandter in 
Rio de Janeiro; Königlich ſachſiſcher Geheimer Legations⸗Rath. Lucanus, 
Wirkliher Gebeimer Ober⸗Regierungs⸗Rath und Miniſterial⸗Director im 
Miniſterium der geiſtlichen ꝛc. Angelegenheiten. Mießner, Geheimer Ober⸗ 
Poſt⸗Rath und vortragender Rath im Reichs⸗Poſtamte. Nebe⸗Pflug⸗ 
ſtadt, Wirklicher Geheimer Ober⸗Juſtißs⸗Ratd und Miniſterial⸗Director im 
Juſtiz: Miniſterium. von Olszewski, General⸗Major und Commandeur 
der 43. Infanterie⸗Brigade. Reichardt, Geheimer Legations⸗Rath und 
vortragender Rath im Auswärtigen Amte. Schneider, Ober⸗Bau⸗ und 
Miniſterial⸗Director im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten. Schrader 
Landdroſt zu Lüneburg. von Steinsdorff, General⸗Major und Cem⸗ 
mandeur der 17. Jnfanterie⸗Brigade. von Zeuner, General⸗Major und 
Commandeur der 35. Infanterie⸗Brigade. 

Die Schleife zumk Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe: Berg, Ober: 
Baurath a. D. und Stadt⸗Baurath zu Hannover. von Hegener, Oberſt 
zur Dispoſition zu Königsberg in Pr., zuletzt Bezirks⸗Commandeur des Iſten 
Bataillons (Oſterode) 3. Oſtpreuß. Landwehr egiment Nr. 4. Kleyen⸗ 
ſtüäber, Geheimer Commerzienrath und Schiffsrheder zu Königsberg in Pr. 
Molthan, Ober⸗Hof⸗Baurath zu Hannover. don Montowt, Major a. D. 
zu Sacherau, Kreis Fiſchhauſen, zuletzt Hauptmann im jetzigen Grenadier⸗ 
Regiment Kronprinz (J. Oſtpreußiſchen) Nr. 1. Schuſter, Ober ⸗Hof⸗Bau⸗ 
ratb zu Herrenhauſen bei Hannover. 

Den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife und Schwer⸗ 
tern am Ninge: von Blomberg, DOberft und Commandenr des Liten 
Magdeburgiſchen Infanterie Regiments Nr. 26. à la- 
suite des Stobes des Ingenieur⸗Corps, Commandant von Saarlouie- 
von Fragſtein⸗Niemsdorff, Oberſt und Commandeur des Magdebur⸗ 
giſchen Feld⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 4. von Frankenberg, Oberſt und 
Commandeur des 3. Oberſchleſiſchen Janet + Regiments Nr. 62. von 
Gaza, Oberſt und Commandeur des 4. Magdeburgiſchen Infanterie⸗Regi⸗ 
mente Nr. 67. von Gieſe, Oberſt und Commandeur des Großherzoglich 
Mecklenburgiſchen Grenadier⸗Regiments Nr. 89. Haſſel, Oberitlieutenant 
à la suite des Generalſtabes der Armee, Abtheilungs⸗Chef im Neben⸗Etat⸗ 
des Großen Generalſtabes. von Heyking, Oberſt und Commandeur des 
8. Pommerſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 61. Kühne, Oberſt und Ab⸗ 
theilungs Chef im Kriegs⸗Miniſterium. von Lettow, Oberſt und Comman⸗ 
deur des 3. Oſtpreußiſchen Grenandier⸗Regiments Nr. 4. Müller, Oberſt⸗ 
Lieutenant und Abtheilungs⸗Chef im Kriegs⸗Miniſterium. von Nieſe⸗ 
wand, Oberſt und Commandeur des 1. Weſtfäliſchen Huſaren⸗Regiments 
Nr. 8. von Rauchhaupt, Oderſt und Commandeur des 1. Hanſeatiſchen 
Infanterie⸗Regiments Nr. 75. Baron von Steinäcker, Oberſt und Bri⸗ 
gadier der 9. Gendarmerie⸗Brigade. von Werder, Oberſt à la suite des 
3. Magdeburgiſchen Infanterie⸗Regiment Nr. 66, Commandant von Colberg. 
von Wulffen, Oberſt und Commandeur des 2. Thüringiſchen Infanterie⸗ 
Regiments Nr. 32. 

Den Nothen Adler ⸗Orden dritter Klaſſe mit der Schleife: Anders, 
Gebeimer Ober⸗Regierungs⸗Rath und vortragender Rath im Geheimen 
Civil⸗Cabinet. Aſchenborn, Gebeimer Ober⸗Regierungs⸗ Rath und vor⸗ 
tragender Rath im Reichs⸗Schatzamt. Bardeleben, Landgerichts⸗Praſi⸗ 
dent zu Berlin. Beinert, Gebeimer Ober⸗Regierungs⸗Rath und vor⸗ 
tragender Rath im Miniſterium der geiſtlichen ꝛc. Angelegenheiten. von 
Bockelmann, Oberſt und Commandeur des 8. Weſtfaliſchen Infanterie⸗ 
Regiments Nr. 57. von Böhn, Landfhafls-Director und Rittergutsbeſitzer 
auf Beſow, Kreis Schlawe. Brunſig Edler von Brun, Oberſt und 


Commandeur des Anbaltiihen Infanterie⸗Regiments Nr. 93. Freiherr 
von Buddenbrock, Geheimer Legations⸗Rath und vortragender Rath im 
Auswärtigen Amte. Carow, Geheimer Ober⸗Rechnungs⸗Ratb und vor⸗ 


tragender Rath beim Rechnungshofe des Deutſchen Reiches in Potsdam. 
Dr. Carus, General⸗Superintendent zu Königsberg i. Pr. ietrich, 
Geheimer Commerzien⸗Rath zu Berlin. Ditmar, Capitär zur See. von 
Dötinchem de Rande, Oberſt und Cemmandeur des Großherzoglich 
Mecklendurgiſchen Füſilier⸗Regiments Nr. 90. Dütkſchke, Erſter Staats⸗ 
anwalt zu 2 Duy, Ober⸗Landesgerichts⸗Raih zu Colmar i. C. 
Dr. Fleiſchauer, Reichsgerichts⸗Rath zu 22 Freiherr von Frank, 
Oder Verwaltungsgerichts⸗Rath zu Berlin. Dr. Frölich, Gebeimer Ober⸗ 
Regierungs⸗Rath und vortragender Rath im en. 0 der öffentlichen 
Arbeiten. Gade, Geheimer . Gbopert zu Poſen. Girth, Gebeimer 
Ober: Finanz: Rath zu Berlin. Br. Göppert, Geheimer Ober⸗Regierungs⸗ 
Rath und vortragender Rath im Ministerium der geiſtlichen ꝛc. Angelegen⸗ 
beiten. von Goßler, Unter⸗Staatsſecretair im Ministerium der geiſt⸗ 
lichen ꝛc. Angelegendeiten. Gottſchewski, Geheimer Ober⸗Juſtiz⸗ und 
Kammergerichts⸗Rath zu Berlin. Günther, Ober⸗ Staatsanwalt zu Köln. 
Hake, Geheimer Ober⸗Poſtrath und vortragender Rath im Reichs⸗Poſtamte. 
Hartmann, Reichsgerichts⸗Rath zu Leipzig. Hauſchild, Ober⸗Regie⸗ 
rungs⸗Ralh zu Straßburg i. C. Freiherr von Heintze, Hoſſägermeiſter 
vom Dienit zu Berlin. Hirſch, Landratb und Polizeipräſident zu Aachen. 
Huber, Geheimer n und vortragender Rath im Reichs⸗ 
amte des Innern. Jahncke, Geheimer Juſtizratb, Ober⸗ und Gouverne⸗ 
ments⸗Auditeur zu Berlin. Ibſſen, Oberſt und Commandeur des 1. Ober⸗ 
ſchleſiſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 22. Iſendart, 
zu mel, Heide, Qeeimer Ober dale e 

ui Ministerium. Lohmann, Gebeimer „Juſti 2 
gerichis⸗Senals⸗Praſiden zu Poſen. Nadel DDr ee 
des 7. Oſpreußiſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 44. Mengdehl, Oder⸗ 
Regierungsratb bei der Provinnal⸗Steuer⸗ Direction zu Köln. Mers mann, 
Ober⸗Regierungsrath bei der Propinziel⸗Steuer⸗Direction zu Danzig. Dr. 
Meyer, Geheimer Ober⸗Regierungsreſch und vortragender Math im Reichs⸗ 
Munster ls 3 Ae une i Rath — 

ern. T. 5 i e un 

Corpsarıt beim XV. Armer. Seberding. Geheimen Dier-Denieningse 
ratb und vortragender Ratd im Reichsamte des Innern. Nitſchmann, 
Ober⸗Poſtdirector zu Erfrect. 


Cramer, Oberſt a. 1 


Landgerichts⸗Präſident 
vortragender Rath im 


f 


Debligläger, Wirllicher Gebeiwer Ober FE 
raths. von Lyncker, General⸗Lieutenant und Commandeur der Iten Juſtizratg nd eee e von Pelerb, Dberlt und 


Te 


- Forfimeiiter bei der Königlichen Hofkammer zu Berlin. 


r 8⸗Rath zu Hannover. 
* Fabnitbefiber u D 


atibor) 1. 


* 5 7 1 7 7 


Commandeur des 3. Poſen'ſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 58. Polch, 
Ober⸗Forſtmeiſter zu Aachen. Richter, Miniſterial⸗Ratb zu Straßburg 
im Elſaß. Rothe, Geheimer Ober⸗Regierungs⸗Rath zu Berlin. Schal: 
Lebn, Gebeimer Ober⸗Regierungs⸗Rath und 9 Rath im Mini⸗ 
ſterium der geiſtlichen ıc. Weisel von Schaumann, Oberſt 
und Commandeur des 1. Weſtphäliſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 13. 
Schede, Ober⸗Regierungs⸗Ratb zu Merſeburg. Schill, Miniſterial⸗Ratb 
zu Straßburg i. E. Schiller, Landgerichts⸗Präſident zu Metz. Dr. von 
Schlieckhmann, Regierungs⸗Praſident zu Gumbinnen. Schreiner, 
Stadtrath zu Berlin. Schultheis, Geheimer Ober⸗Juſtiz⸗Rath und Land⸗ 
gerichts⸗Präſident zu WN Schultz, Geheimer Ober⸗Regierungs⸗Rath 
and vortragender Rath im Reichs⸗Schaßamte. von Sp var 1775 

ein bauſen, 
Geheimer Juſtizʒ⸗Rath und Mitglied des General⸗Auditoriats. Stell: 
macher, Ober⸗ Staatsanwalt zu Celle. Stenzler, Geheimer Rechnungs⸗ 


Ratb und Geheimer expedirender Secretär im Kriegsminiſterium. Stockmarr, 


Oberſt und Commandeur des Infanterie⸗Regiments Prinz Friedrich der 
Niederlande (2. Weſtfaliſchen) Nr. 15. Dr. Strudmann, Geheimer Ober⸗ 
N und Landgerichts⸗Präſident zu Hildesheim. Tiedemann, 

ebeimer Ober⸗Regierungs⸗Rath und vortragender Rath in der Reichs⸗ 
kanzlei. von Treskow, Oberſt und Commandeur des 1. Großberzoglich 
Sefhichen Infanterie: (Leibgarder) Regiments Nr. 115. Urſinus, Gebeimer 
Ober⸗Regierungs⸗Rath und vortragender Rath im Miniſterium der öffentlichen 
Arbeiten. von Uthmann, Landeshauptmann von Schleſien, zu Breslau. 
Vonboff, Geheimer Ober⸗Juſtiz»Rath und Ober⸗Landesgerichts⸗Senats⸗ 
Präſident zu Breslau. Dr. Waldeper, ordentlicher Profeſſor an der Uni⸗ 
verſilät zu Straßburg i. G. Dr. Wattenbach, ordentlicher Profeſſor an 
der Uniperſität zu Berlin. Wentzel, Gebeimer Ober⸗Juſtiz⸗ und Kammer⸗ 
nn zu Berlin. Werner, Reichsgerichts⸗Rath zu Leipzig. von 

eiternbagen, Oberſt und Commandeur des 3. N Heſſiſchen 
Jufanterie-Regiments (Leib⸗Regiments) Nr. 117. von Wickede, Oberſt 
und Commandeur des 6. Thüringiſchen Infanterie⸗Regiments Nr. 95. Wiebe, 
Gebeimer Ober⸗Bauratb und vortragender Rath im Miniſterium der öffent⸗ 
lichen Arbeiten. Wiegner, Geheimer Hofrath und ſtändiger Hilfsarbeiter 
im Auswärtigen Amte. Winiker, Gebeimer Ober⸗Finanzrath zu Berlin. 
Wittcke, Oberſt und Abtheilungs⸗Chef im Kriegs⸗Miniſterium. Witt⸗ 
mann, Geheimer Ober Pof,⸗ Rath und Ober⸗Poſt⸗Director zu Hannover. 
Bed Wirklicher Geheimer Kriegs⸗Rath und vortragender Rath im Kriegs⸗ 

iniſterium. Ziermann, Oberſt & la suite des Holſteiniſchen Infanterie⸗ 
Regiments Nr. 85, Commandant von Neiſſe. 

Den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe: Dr. von Be Sort Senats: 
Präſident des Reichsgerichts zu Leipzig. von Jacobi, Geheimer Regie⸗ 
1 Schleicher, Geheimer Commerzien⸗Rath und 

ren. . 


4 a n ö 
Rothen Adlerorden vierter Klaſſe folgende Schleſier und Poſener: 


Den 
Superintendent in Löwen ⸗ 


1 Regierungsrath zu Oppeln. Benner, 
rg. 
Doblin, Ober-Boftlafjen-Rendant zu Bromberg. v. Ernit, Forſtmeiſter 
u Oppeln. Dr. Förſter, ordentlicher Profeſſor an der Uniberfität zu 
reslau. Nan egierungs⸗Rath u Breslau. Gemander, Landrath zu 
Robnid. Gerloff, Landgerichte⸗Praſident zu Oels. Grimmer, Eiſenbahn⸗ 
Director, Mitglied der Direction der Oberſchl. Eiſenbahn zu Breslau. Haanel, 
Kreisſecretär zu Neumarkt. Hälſchner, Steuer⸗Inſpector u. Kataſter⸗Contro⸗ 
leur zu Sagan. Dr. Heer, Geh. Sanitätsrath und Kreispbyſikus zu Ratibor. 
Heichelt, Ober⸗Poſtſecretär zu Hirſchberg i. Schl. Heinrichs, Poſt⸗Di⸗ 
rector zu Ratibor. Hilfe, Landgerichts⸗Präſtdent zu Meſeritz. v. Hippel. 
Major z. D. und Bezirks⸗Commandeur des 1. Bataillons (Neutomiſchel) 
3. Poſenſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 58. Hoppe, Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Ratd zu Breslau. Hubert, Major im 2. Oberſchleſiſchen Infanteri⸗eRe⸗ 
‚giment Nr. 23. Kaulbach, Major im Poſenſchen Feld⸗Artillerie⸗Regiment 
Nr. 20. Keigel, Regierungsratb in der General⸗Commiſſion zu Breslau. 
Köhler, Hauptmann im 2. Schleſiſchen Jäger⸗Bataillon Nr. 6. Lic. 
Kölling Superintendent, Pfarrer und Kreis » Schul Inſpector zu 
Pleß, Regierungs⸗ Bezirk Oppeln. Korb, er ee Rechts⸗Anwalt 
und Notar zu Breslau. Lehmann, Poſt⸗ Director zu Schweidnitz. 
Mayer, Landrath zu Oſtrovo. Müller, Amtsgerichts⸗Rath iu Glaß. 
von Normann, Hauptmann à la suite des 3. Niederſchleſiſchen Infanterie⸗ 
Regiments Nr. 50, Commandeur der Unteroffizier⸗Vorſchule zu Annaburg. 
Nowack, Kreisſecretär zu Ratibor. Pantke, Erzprieſter und Pfarrer zu 
Heinrichau, Kreis Münſterberg. Freiherr von Patow, Regierungs⸗ 
Rath zu Breslau. Dr. Ploch, Landgerichts ⸗ Director * Breslau. 
von Pollern, Major z. D. und Bezirks⸗Commandeur des 2. Bataillons 
Oberſchle chen Landwehr ⸗ Regiments Nr. 22. Pralle, 
Regierungs⸗ und Bau Rath zu Oppeln. Rachner, Ober ⸗Landes⸗ 
erichts Rath zu Breslau. Richter, Amtsgerichts⸗Rath zu Ottmachau. 
Rachel, Ober⸗Landesgerichts⸗Senats⸗Präſident zu Poſen. Rösner, Gym⸗ 
u Leobſchütz. Freiherr von Sauerma, Rittmeiſter im 
1. Schleſiſchen Huſaren⸗Regiment Nr. 4, commandirt als Adjutant beim 
General⸗Commando des VI. Armee⸗Corps. von Schmeling, Oberſt⸗ 
Lieutenant und Commandeur des 2. Schleſiſchen Dragoner⸗Regiments Nr. 8. 
Schmidt, Regierungs⸗ und Schulrath zu Bromberg. Scholtz, Hauptmann 
im Schleſiſchen Fuß⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 6, commandirtt als Adjutant 
bei der General⸗Inſpection der Artillerie. von Sezanieeli, Ritterguts⸗ 
beſitzer und Landſchafts⸗Deputirter auf Mie dzychod, Kreis Schrimm. von 
Sommerfeld und Falkenhayn, Hauptmann und 1. Depot⸗Ofſtzier im 
Niederſchleſiſchen Train⸗Bataillon Nr. 5. Spikowski, Regierungs⸗Secretär 
zu Poſen. Sturm, Kaſſirer bei der Regierungs⸗Hauptkaſſe zu Breslau. 
Ulrich, Major im Schleſiſchen Feld⸗Artillerie⸗Regiment Nr. 6. Vietſch, 
Erſter Staatsanwalt zu Hirſchberg. Dr. jar. Wachler, Ober⸗Bergrath 
a. D. zu Neudeck, Kreis Tarnowitz. Wickert, Polizei⸗Secretar zu Breslau. 
Winter, Stadtrath 1 Liſſa. von Witzleben, Hauptmann a. D. und 
Mittergutsbeſitzer auf Kießlingswalde, Landkreis Görlitz. Wölffel, Regie⸗ 
rungs⸗Rath und Steuerfiscal zu Poſen. von Wrochem, Landesalteſter 
a. D. und Rittergutsbeſitzer auf Koppinitz, Kreis Toſt⸗Gleiwitz. Wull⸗ 
ſtein, Oberförſter des Königlichen Hausfideicommiß⸗Forſtreviers Toͤppen⸗ 
dorf, zu Groß⸗Schwein, Kreis Glogau. 

Den Königlichen Kronen⸗Orden erſter Klaſſe mit dem Emaille ⸗ 
Bande des Rothen Adler⸗Ordens: Hofmann, Staats⸗Miniſter, Staats⸗ 
fecretär in Elſaß⸗Lothringen, zu Straßburg. 5 \ 

Den Königlichen Kronen-Dirben erſter Klaſſe: Dr. Simſon, Wirk 
licher Geheimer Rath und Präſident des Reichsgerichts m Leipzig. 

Den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe mit dem Stern und 
Schwertern am Ringe: von der Burg, General⸗Major und Chef des 
Gens ralſtabes des XV. Armee⸗Corps. a 

Den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe mit dem Stern: 
von Klützow, Wirklicher Geheimer Ratb, Vorſitzender der Hauptritter⸗ 
ſchafts⸗Direction der Kur: und Neumark zu Berlin. 

Den Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe mit Schwertern am 
Ninge: Graf von Hardenberg, General⸗Major und Commandant 


von Kiel. 

Den Königlichen Kronen-Drden zweiter Klaſſe: Dr. Abel, General: 
Arzt II. Klaſſe und Corpsarzt beim II. Armee⸗Corps. Bergius, Oherſt 
& la suite des Infanterie⸗Regiments 1 Friedrich der Niederlande (2. Weſt⸗ 
faliſchen) Nr. 15, im Neben⸗Etat des Großen Generalſtabes. Graf von 
Brockdorff⸗Ablefeldt, Erbherr auf Aſcheberg, Kreis Plön. Dr. Coler, 
General⸗Arzt II. Klaſſe im Kriegs⸗Miniſterium. Dzierzykraj zu Cbo⸗ 
mecice bon Morawski, Kammerherr und Rittergutsbeſitzer auf Lubonia, 
Kreis Frauſtadt. von Elern, Oberſt à la suite des 3. Rheiniſchen In⸗ 
fanterie⸗Regiments Nr. 29 und Commandant von Diedenbofen. Müller, 
Wirklicher Gebeimer Kriegsrath und vortragender Rath im Kriegs⸗Miniſterium. 
von Pommer⸗Eſche, Unter⸗Staatsſecretar im Ministerium für Elſaß⸗ 
Lothringen, zu Straßburg i. E. ft Alexander zu . re 
ſtein⸗Sayn. Graf zu Solms⸗Baruth, Standes herr auf Golſſen, Kreis 
Luckau. von Sydow, Kammerherr und Kreißbeputirter auf Haus Wiſche⸗ 
lingen, Landkreis Dortmund. von Wedell⸗Malchow, Ritterſchafts⸗ 
Director, auf Malchow Kreis Prenzlau. g 

Den Königlichen Kronen- Orden dritter Klaſſe mit Schwertern am 
Ringe: Boie, Major im Großen Generalſtabe. von Goßler, Major im 
Kriegs⸗Miniſterium. von Kalbacher, Major im Kriegs⸗Miniſterium. 

Den Königlichen Kronen⸗Orden dritter Klaſſe: d Arreſt, Oberſt 
7 D. und Bezitks⸗Commandeur des 1. Bataillons (Münfterberg) 4. Nieder: 
cleſiſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 51. Artelt, Hofrath und Hofſtaats⸗ 
Sectetär beim Königlichen Hofmarſchallamte zu Berlin. Bennecke, 
Oekonomierath und Kreis⸗Deputirter zu Staßfurt, Kreis Calbe. Berlin, 
Rechnungeraſh und Intendantur⸗Secretar beim IV. Armee⸗Corps. von 
dem Borne, Rittergutsbeſitzer auf Berneuchen, Kreis Landsberg a. d. W. 
von Bredow, Major & la suite des Brandenburgiſchen Küraſſier⸗Regi⸗ 
ments (Raifer Nikolaus I. von Rußland) Nr. 6, Präſes der 1. Remonte⸗ 
Ankaufs⸗Commiſſion. von Brodowski, Major im Generalſtabe der 
22. Diviſton, Freiherr von Buddenbrock, Oberſt dla suite des 4. Garde: 
Grenadier⸗Regiments Königin und zweiter Commandant von Coblenz und 
Ebrenbreitſtein. Bunge, Conſul in Rotterdam. Cleinow, Major im 
Kriegsminiſterium. Baron von Collas, Oberſtlieutenant im 5. Thüring. 


naſial⸗Director 


Berner, Stener⸗Rath und Ober⸗Steuer⸗Inſpector zu Görlitz. 


Infanterie⸗Regiment Nr. 94 (Großberzog von Sachſen). Baron von 
Collas, Major im Groß glich Mecklenburgiſchen Grenadier⸗Regiment 
Nr. 89. Dr. Erdmann, Ober⸗Stabsarzt I. Klaſſe und Regiments⸗Arzt 
beim Oſtpreußiſchen Käraſſier⸗ Regiment Nr. 3 Graf Wrangel von 
Gerdtell, Oberſt und Brigadier der 4. Gendarmerie⸗Brigade. Gold⸗ 
mann, Militar⸗Intendantur⸗Ratd beim VII. Armre⸗Corps. Freiberr von 
der Goltz, Major im Großen Generalſtabe. Gregorovius, Major in 
der Landwehr⸗Jnfanterie des 2. Batafllons (Schrimm) 2. Poſenſchen Land: 
wehr ⸗ Regiments Nr. 19. Prinz Handjery, Landratb des Teltower 
Kreiſes, zu Berlin. von der Hardt, Oberſt z. D. und Bezirks⸗ 
Commandeur des Reſerve⸗ Landwehr ⸗ Bataillons (Glogau) Nr. 37. 
Haſſe, Oberſt⸗Lieutenant und Commandeur des Rheiniſchen Train: 
Bataillons Nr. 8. Hering, Königlicher Garten⸗Juſpector * Duüſſeldorf. 
Heyde, Major und Mitglied des Ingenieur⸗Comites. Dr. Hilgers, 
Realſchul⸗Director zu Aachen. Dr. Höpffner, Marine Oberſtabsarzt 1. Kl. 
Dr. Homann, Ober⸗Stabsarzt 1. Klaſſe und Regtments⸗Arzt deim Pom⸗ 
merſchen Füfilier⸗Regiment Nr. 34, beauftragt mit Wahrnehmung der divi⸗ 
ſions ärztlichen Functionen bei der 3. Diviſion. Jahns, Maior & la suite 
des 4. Niederſchleſi ſchen Infanterie⸗Regimenis Nr. 51 und vom Nebenetat 
des Großen Generalſtabes. Igel, Major im Großen Generalſtabe. 
Kaſten, Major und Ingenieur dom Platz in Thorn. Freiherr von Key⸗ 
ſerlingk, Oberſt⸗Lieutenant im 2. Naſſauiſchen Infanterie⸗Rgmt. Nr. 
Kumme, Oberſt Lieutenant im 7. Brandenburgiſchen Infanterie⸗Regiment 
Nr. 60. Lauer, Geheimer Rechnungs⸗Rath und Vorſteber des Central⸗ 
Buxeaus des Miniſteriums der geiſtlichen ꝛc. Angelegenheiten. von Leit⸗ 
bold, Major & la suite des 7. Weſtſäliſchen Infanterie Regiments Nr. 56, 
im Nebenetat des Großen Generalſtabes. Liebe now, Geheimer Red: 
nungs⸗Rath im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten. von Loben⸗ 
tbal, Oberſt Lieutenant und Brigadier der 6 Gendarmerie ⸗ Brigade. 
von Maſſow, Major im Generalſtabe der 3. Diviſton. Mattern 
genannt von Preuß, Oberſt z. D. und Bezirks « Commandeur des 

„ Bataillons (Wiesbaden) 1. Naſſauiſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 87. 
Dr. Mayer, Oberſtabsarzt I. Klaſſe und Garniſon⸗Arzt in Mainz. Meyer, 
Geheimer Rechnungsrath und Oberbuchhalter bei der General⸗Staatskaſſe. 


Dr. Müller, A I. Klaſſe und Regiments⸗Arzt beim 2. Leib⸗ 


Huſaren⸗Regiment Nr. 2, beauftragt mit Wahrnehmung der diviſions⸗ 
ärztlichen Functionen bei der 10. Diviſion. de Nys, Ober⸗Bürgermeiſter 
zu Trier. von Pentz, Oberſt z. D., zuletzt Bezirks⸗Commandeur des 
2. Bat. (Neufirelib) 1. Großberzogl. Mecklenburg. Landwehr⸗Reg. Nr. 89. 

lambeck, Kaufmann zu Hamburg; Schriftführer des dortigen Vaterlän⸗ 
diſchen Frauen⸗Hülfsvereins. Plantier, Ober⸗ und Corps⸗Auditeur beim 
VI. Armee⸗Corps. Pohl, Landrath zu Ratibor. Graf v. Paſadowsky⸗ 
Wehner, Landesälteſter und Kteisdeputirter auf Gr.⸗Paniow, Kreis 

abtze. Boten, Oberſt & la culte des 1. Schleſiſchen Hufaren⸗Regiments 

. 4, Adjutant der General⸗Inſpection des Militär⸗Erziehungs⸗ und Bil⸗ 
dungsweſens. Pubhlmann, Vorſteber des Central⸗Bureaus des Miniſte⸗ 
riums für Elſaß⸗Lotbringen zu Straßburg. Quednow, Oberſt⸗Lieutenant 
im 1. Naſſauiſchen Infanterie Regiment Nr. 87. von Reibnitz, Haupt⸗ 
mann a. D., 1 auf Jankendorf, Kreis Pr.⸗Holland. 
Schneegaus, Rechtsanwalt zu Straßburg i. E. Schneider, Friedrich, 
Dom⸗Präbendant zu Mainz. Siegert, Major & la suite des Brandenbur⸗ 
giſchen Fuß⸗Artillerie⸗Regiments Nr. 3 (General ⸗Feldzeugmeiſter), Lehrer an 
der Artillerie⸗Schießſchule. Sternsdorff, Gebeimer Rechnungsrath im 
n Dr. Stier, Ober⸗Stabsarzt 1. Klaſſe und Garniſon⸗ 

rit in Breslau, beauftragt mit Wahrnehmung der diviſtonsarztlichen 

unctionen bei der 11. Diviſion. von Strang, Oberſt⸗Lieutenant und 

ommandeur des Großherzoglich Mecklenburgiſchen Jager⸗Bataillons Nr. 14. 
von Sydow, Oberſt⸗ Lieutenant und Commandeur des Cadettenhauſes in 
Bensberg. Unglaube, 3 Bureau⸗Vorſteher und Rendaut 
der General⸗Ordens⸗Commiſſion. eppler, Militär ⸗Intendantur⸗ Rath 
beim Garde⸗Corps. Wernecke, Oberſt⸗Lieutenant im 3. Niederſchleſiſchen 

nfanterie⸗Regiment Nr. 50. von Wins, Oberſt⸗Lieutenant z. D. und 

ee des 2. Bataillons (Liegnitz) 2. Weſtpreußiſchen Land⸗ 
wehr⸗Regiments Nr. 7. 

Den Königlichen Kronen⸗Orden vierter Klaſſe folgende Schleſier 
und Poſener: Eichblatt, Bürgermeiſter a. D. und Beigeordneter zu 
Schneidemühl. Fuchs, Bürgermeiſter zu Rybnik. Heerde, commiſſariſcher 
Amtsvorſteher zu Neuberun, Kreis Pleß. Dr. von Kulmiz, Ritterguts⸗ 
beſitzer zu Konradswaldau, Kreis Schweidnitz. Molinari, Kaufmann zu 
Breslau. Richter, Beigeordneter zu Falkenberg O / Schl. Tallmann, 
Ober⸗Lazaretb⸗Inſpector zu Neiſſe. 

Den Königlichen Haus⸗Orden von Hobenzollern: Das Kreuz der 
Comthure: Feiern von Quadt und Hüchtenbruck, Regierungs⸗ 
Praſident zu Oppeln. 5 7 

Das Kreuz der Ritter: Müller, Gebeimer Negierungs-Ratb, Kaſſen⸗ 
Curator im Minifterium dez Königlichen Hauſes und erſter Kron⸗Treſorier 
zu Berlin. von Röder, Major a. D. und Rittergutsbeſitzer auf Groß⸗ 
Goblau, Kreis Neumarkt. : i : 

Den Adler der Ritter: Lang, Wailenbaus: und Seminar-Director 
zu Bunzlau. Dr. Schwarz, Profeſſor und Gymnaſtal⸗Director zu Poſen. 
Siegert, Regierungs⸗ und Schulrath zu Königsberg i. Pr. 

Das Kreuz der Inhaber: Bandow, W Schloßcaſtellan zu 
Celle. Berlinide, Gemeinde Vorfteber zu nkwitz, Kreis Teltow. 
Gienow, Ortsvorſteher zu Züllchow, Kreis Randow. Grabowski, 
evangeliſcher Lehrer an der höheren Töchterſchule und Cantor zu Marien⸗ 
burg, Reg.⸗Bez. Danzig. Haſſe, Rathsdiener a. D. zu Greifswald. 
Lin tow, Lebnſchulzengutsbeſitzer zu Bardenitz, Kreis Jüterbog ⸗Luckenwalde. 
Meiſter, Königl. Campagnekoch zu Potsdam. } 

Den Adler der Inhaber: Bartſch, latholiſcher Lehrer. zu Müstendorf, 
Kreis Konitz. Böſel, Cantor und erſter Lehrer zu Perſanzig, Kreis Neu: 
ſtettin. Drobe, katboliſcher Lehrer zu Mechernich, Kreis Schleiden. Glaſer, 
evangeliſcher Lehrer zu Roſenberg, Kreis Heiligenbeil. Heidenreich, Cantor 
und evangeliſcher Lebrer zu Herleshaufen, Kreis Eſchwege. Hickethier, 
evangeliſcher 9 — und Küſter zu Oechlitz, Kreis Querfurt. Knappe, 
kath. Lehrer zu Erfurt. Kohl, Cantor und Lehrer zu Ilfeld, Kreis Zeller⸗ 
feld. Krabu, evang. Lebrer und Küfter zu Pammin, Kreis Arnswalde. 
Lange, katholiſcher Lehrer und Organiſt zu Müblhauſen, Kreis Pr.⸗Holland. 
Müller, Haupllebrer an der katboliſchen Volksſchule zu Deutz, Landkreis 
Köln. Muſiol, katholiſcher Lehrer und Organiſt zu Gr.⸗Chelm, Kreis 
Pleß. Redlich, evangeliſcher Lehrer zu Poln.⸗Poppen, Kreis Koſten. 
Rebfeldt, Lehrer zu Pritzwalk, Kreis Oſtpriegnit. Timnick, Cantor und 
Lehrer bei der Strafanſtalt zu Rhein, Kreis Lösen. Wilde, evangeliſcher 
Lehrer und Küster zu Graaſe, Kreis Falkenberg. 

Das Allgemeine Ehrenzeichen folgende Schleſier: Bayer, Gendar⸗ 


merie⸗Oberwachtmeiſter zu Neiſſe. Beckert, Gemeinde⸗Vorſteher zu Heide, 8 


Kreis Lauban. Berner, Steuer⸗Aufſeher zu Lublinitz. Bittner, Kunſt⸗ 
gärtner zu Ernsdorf, Kreis Reichenbach 1. Schl. Burghardt, ehemaliger 
Schäfer zu Siegersdorf bei Bunzlau. Cyrus, Kirchvater zu Wieſau, Kreis 
Glogau. Deutſcher, Trompeter im Schleſiſchen Feld⸗Artillerie Regiment 
Nr. 6. Fieber, Bezirkes Feldwebel im I. Bataillon (Gleiwitz) 3. Oberſchle⸗ 
ſiſchen Landwebr⸗Regiments Nr. 62. affner 
Geiſter, Feldwebel im 3. Niederſchleſiſchen Infanterie Regiment Nr. 50. 
Hamann, Briefträger zu Liegnitz. Haupt, Civil⸗Krankenwärter beim Gars 
niſon Lazarxeih zu Freiburg i. Schl. Hoffmann II, berittener Gendarm zu 
Liegnitz. Kinzel, Poſt⸗Wagenmeiſter zu Freiburg in Schl. Kochzius, 
Bahnmärter bei der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahn zu Cunau, Kreis 
Sagan. Korbſch, Sergeant im Schleſ. Train⸗Bataillon Nr 6 zu Breslau. 
Krauſe, Feldwebel im 4. Niederſchleſ. Infanterie⸗Regiment Nr. 51. Krauſe, 
Gerichtsdiener zu Wodlau. Kretſchmer, Ortsſteuer⸗Erheber zu Jätſchau, Kr. 
Glogau. Kunze, Kirchenvater zu Oels. Laſotta, Formermeiſter auf der 
fiscaliſchen Eiſengießerei zu Gleiwitz. Leinz, Kanzleidiener bei der Regierung 
u Breslau. Maiwald, Badnmeiſter bei der BreslauSchweidnitz⸗Fteiburger 

iſenbahn, zu Metikau, Kr. Neumarkt. Mercier, Bankkaſſendiener zu Görlitz. 
Pallaske, Fuß⸗Gendarm zu Juliusburg, Kreis Oels. Peter, fürfl. 
Pleß ſcher Kohlenmeſſer zu Ober⸗Waldenburg, Kreis Waldenburg. Rabe, 
Gerichtsvollzieher zu 1 . Retter, Gemeinde⸗Vorſteher zu Klein⸗ 
Sägewitz, Kreis Breslau. ödekamp, Vice⸗Wachtmeiſter im 1. Schle⸗ 
ſiſchen Huſaren⸗ Regiment Nr. 4. Sachtſchale, Bezirks: Feldwebel 
im 2. Bataillon (Brieg) 4. Niedeiſchleſiſchen Landwehr⸗Regiments Nr. 51. 
Schmidt, Zugführer bei der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn zu Breslau. 
Schmidt, Gerichtsdiener Bi Steinau a. d. O. Schwanitz, Gemeinde 
Vorſteher zu Ottendorf, Kreis Löwenberg i. Schl. Seewald, 
Wagenmeiſter zu Gleiwitz. Simon, Fuß⸗Gendarn zu Königshütte, 
Beuthen. Sommer, Gerichtsdiener zu Görliz. Walter, Gemeinde⸗ 
Vorſteher und Standesbeamter zu Thielitz, Landkreis Görlitz. Weber, 
früherer Gemeinde⸗Vorſteher zu Koſchmieder, Kreis Lublinitz. 


Berlin, 23. Januar. [Die Nationalliberalen und 
die Steuererlaßfrage.] Die Einſtimmigkelt, mit der die natio⸗ 


nalliberale Fraction den dauernden Steuererlaß abzulehnen beſchloſſen, ( 


verſpricht zu morgen intereſſante Debatten; wenn die Herren v. Ben⸗ 
nigſen, Gneiſt und Genoſſen der gänzlichen Aufhebung der Klaſſen⸗ 


* 


Froſt, Pon dare zu Breslau. ( 
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ſteuer und eines Theils der Einkommenſteuer ſich wlderſetzen wollen, 
fo ſollten fie die Fortſchrittspartel und die Seceffioniften nicht blos in 
der jetzigen Verbeſſerung jener Steuern durch dauernde Herabsetzung 
der quotiſirten Klaſſenſteuer und der unterſten Einkommenſteuerſtufen, 
ſondern auch in der Wahl ſolcher Reichstagsabgeordneten unterſtützen, 
welche für die Aufhebung reſp. Ermäßigung der indtrecten Steuern 
auf nothwendige Lebensbedürfniſſe eintreten. Aber dafür ſind die 
Herren von der natlonalllberalen Landtagsfractlon, die in der ſehr 
großen Mehrheit aus Schutzzollnern und Hannoveranern beſteht, ſicher 
nicht zu haben. 

[Hobe Gäſte.] Der Großher 
Sachſen ſowie der Grbgrofberien ö 
find Freitag Abend und der Großherzog von Mecklenburg Schwerin 
Sonnabend Früb in Berlin eingetroffen und haben im Königlichen Schloſſe 
Wohnung genommen. 4 E A 

Marine.] S. M. Kanonenboot „Nautilus“, 4 ö 2 
Koch GorbettensCapitän Chüden, traf am 22. Node ger b. Jan er 
(Neuseeland) ein und beabſichtigte am 25. deſſ. Mis. nach Apia in See 


88. zu geben. 


[Verboten auf Grund des Socialiſtengeſetzes.] Die Fl 
FVV ee de Bel 
tung erlag von A. Herter, Induſtrieballe, Riesbach Zürich. 

Schweiz. Vereins buchdruckerei Hottingen⸗Zürich. Druck der 


Gewinn-Lifte der 4. Klaſſe 103. Königl. Preuß. Klaſſen⸗Lotterie. 
Nach dem Bericht von Engel Nachfolger, Kochſtraße 20, 
ohne Gewähr. 

(Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern 

in Parentheſe beigefügt.) 

Berlin, 22. Jan. Bei der beute fertgeſetzten Ziehung ſind folgende 
Nummern gezogen worden: 
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gr 579 711 91 810 14 33 62 73 962 29,011 17 24 27 72 166 


77 87 711 55 58 942. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Buxeau.) 

Augsburg, 22. Jan. Wie die „Allgemeine Zeitung“ erfährt, 
erfolgte beute die Mahlen der griechiſchen Schuld an den Prinz 
Ludwig Ferdinand von Baſern im Betrage von 2,600,000 Francs 
in Pariſer Wechſeln. 

Nom, 22. Jan. Dem „„Diritto“ zufolge hat der hieſige Ver⸗ 
treter Griechenlands der italteniſchen Regierung ein telegraphiſches 
Rundſchreiben des Miniſterpräſidenten Kumunduros vom 20. d. mit 
gethellt, in welchem die Situation reſumirt und an Europa appelllrt 
wird, damit dieſes, fo wie es das beſchloſſen habe, was bezüglich der 
delleniſchen Frage billig und angemeſſen ſel, auch Mittel anwende, 
velche es zweckdienlich erachten werde, um feine Beſchlüſſe zur Aus: 
ſihrung zu bringen und den Frieden im Ortent auf ſoliden Grund⸗ 


zu ſichern. 

Paris, 22. Januar. Deputirtenkammer. Der Finanzminiſter 
Magnin erklärt in Beantwortung einer Anfrage des Deputirten 
Hntjend, die Regierung behalte ſich das Recht vor, den Augenblick 
für die Emiſſton der amortiſirbaren Rente zu wählen. Die Regie: 
ruig werde niemals den Fondsmarkt zu berinfluſſen ſuchen, ſondern 
wülſche ihn frei gewähren zu laſſen, da er der Regierung als Canal 
des öffentlichen Credites diene. Der Deputirte Prouſt kündigte eine 
Intapellation über die auswärtige Politik an. Auf Wunſch des Mi⸗ 
niſtes des Auswärtigen, Barthélemy St. Hilatre, wird die Einbrin⸗ 
gung dieſer Interpellation auf den 3. Februar anberaumt. Das 
Gelbiuch wird am 28. Januar zur Vertheilung gelangen. 

Paris, 22. Januar. Das „Mémorial diplomatique“ hebt her⸗ 
vor, daß die Reibungen in der tuneſiſchen Angelegenheit in der 
Sphär der localen und prisaten Intereſſen verblieben felen, ohne 
die frandſchaftlichen Beziehungen Frankreichs und Italiens zu be⸗ 
rühren. Wenn man von den Uebertreibungen der Preſſe und ge⸗ 
wiſſen parlamentariſchen Belleitäten in Italien abſehe, welche darauf 
abzielten dem Cabinet Cairoli Verlegenheiten zu bereiten, fo exiſtire 
eine tundishe Frage nicht. Alle Mächte ſtimmten darin überein, 
daß weder die politiſche Lage von Tunis, noch deſſen internationale 
Beziehungen eine Veränderung erfahren dürften. 

Londen, 22. Januar. Nach einer officiellen Meldung vom 
8 han ſich die engliſche Garniſon von Leydenberg den Boers 
ergeben. 

London 23. Jan. Nach einer Meldung aus der Kapſtadt vom 
22. d. haber die engliſchen Truppen, welche ſich bei Potchefſtroom 
verſchanzt baden, einen Ausfall unternommen, bei welchem 4 Boers 
getöbtet wurlen, Die Boers verſuchten ebenfalls ein Lager aufzu⸗ 
ſchlagen, wurten aber daran verhindert. — Nach einer Meldung aus 
dem Bafutolasde werden die Colontaltruppen, welche Verſtärkungen 
erhalten haber, die Offenſtv⸗Operationen in Kurzem wieder auf: 


nehmen. 

Petersburg, 22. Januar. Officielle Meldung des General 
Skobeleff: In der Nacht vom 15. zum 16. d. eroberten wir nach 
einer genügenden Befeſtigung unſerer eigenen Positionen und unſeres 
Lagers die 20 Faden von der feindlichen Mauer entfernten Poſttio⸗ 
nen. Alle von dem Feinde unternommenen hartnäckigen Verſuche, 
uns aug den neu eingenommenen Pofittonen herauszuſchlagen, waren 
vergeblich. Am 16. d., Abends 7 Uhr, überfiel der Feind mit ſeiner 
ganzen Macht unſer Centrum und die linke Flanke, faſt auf der 
wer Strecke enftand ein hartnäckiges Handgemenge. Der Feind 

mit großen Verluſten von unſeren Tranchen zurückgeſchlagen 
ge Sogleich nach dem zurück⸗ 
E elt — Angriffe nahmen wir das fortificatorifhe Vorrücken 
a eisen Dappe wieder auf, um unſere Vertheidigungslinie zu 
und 4 Offht Mer Verluſt betrug 1 Offizier und 12 Soldaten todt 
2 — und 78 Soldaten verwundet. Die Arbelten in den 

[8 bie Klawterg, weil das Belagerungscorps zehnfach geringer 
iſt, a a9 fend alte des Vertheldigers. Die Arbeiten der Sappe 
dauern n 3 Kopf der Sappe befindet ſich 17 Faden von der 
Feſtungs mauer Pr fernt. um 17. d. betrug unſer Verluſt 4 Sol⸗ 
daten todt und 1 Offizier und 17 Soldaten verwundet. 

Konftantinopel, 22. Jan. Es verlautet hier gerüchtwelſe, der 
Generaldirector der Eiſenbahn Salonlcht⸗Mitrovita, Cooper, habe dem 
Minifter der re Arbeiten angezeigt, daß die Albaneſen, welche 
ſich der Stadt Scopla > ligt Hätten, gedroht hätten, ihn und das 
ganze Eiſenbahnperſonal über die Klinge ſpringen zu laſſen und die 
Eiſenbahnlinie zu zerſtören, wenn Truppen und Munition auf ber: 
felben befördert werden ſollten. Er habe ſich daher gezwungen ge: 


ſehen, ſaͤmmiliche Statlonsvorſteher zu benachrichtigen, daß jeder] gegen unſer Inſtilut einſchließlich deren Commanditcapital ſich auf 7,799,971 


militäriſche Transport abzulehnen fet. 

Konſtantinopel, 22. Jan. Abedin Paſcha iſt zum Gouverneur 
von Adana und Itzmail Paſcha zum Gouverneur 
nannt worden. 


* 


99.] Proclamirung der ernannten Ordensritter und Inhaber vollzog der 
55 Kronprinz im Namen feines kaiſerlichen Vaters. Dem Gotteödienfte 


Januar 53,7—53,5—53,6 M. bez., ver Januar⸗Februar 53,7—53,353,6 
ver Mai⸗Juni 54,8—54,6 


23. Jan. 
deutſchen Handelsgeſellſchaf 


reichen Schienen⸗Exportabſchlüſſe war eine außerordentliche Geldvorlage der 
Handelsgeſellſchaft für die Newyorker Commandite unvermeidlich. Bei dem 
unbedingten Vertrauen in der Gefhäftsiührung der Commandite, und da 
die Commandite mittheilte, daß es ſich bei 
größtentheils um vollzogene Verkäufe handele, für welche Geld eingeben 
werde, ſobald die Schienen drüben ge Ablieferung kämen, fidirte die Di⸗ 
rection der Newyorker Commandite 


von Koſſowo er⸗ auf 10 Millionen Mark ergeben würde. Vorſtehendes iſt der volle Umfan 
Letzterer beglebt ſich morgen mit einem Batalllon Ines Schadens, welcher dem Inſtitut ſchlimmſtenfalls betreffen kann. 5 


x » ur, Deu ae DR 
1 vo * 


Wien, 23. Jan. [Die Generalperſammlun 


nach Smyrna, zi dort weitere 4 Batalllone an und marſchirt 
0 A nieht 0 1) 1 des Wiener Giro» und Kaſſen⸗Vereins! 


ſodann nach Salonicht und von dort nach Koſſowo, um daſelbſt die 
bedrohte Ordnung aufrechtzuerhalten. Achmeit Raſſim begleitet Is⸗ 
mail Paſcha als Regierungscommiſſar. 

Athen, 22. Jan. Wie verlautet, fol die griechiſche Regierung 
an ihre Vertreter im Auslande ein Rundſchreiben in Form einer 
Antwort auf die letzte Note der Pforte erlaſſen haben. 

Athen, 22. Jan. Der Miniſter des Innern hat in einem Er⸗ 
laß an die Präfecten angeordnet, daß an diejenigen Perſonen, deren 
Namen in den militäriſchen Liſten eingetragen find, keine Päſſe nach 
dem Auslande zu verabfolgen ſind. — Das Journal „Ephemeris“ 
will wiſſen, daß mehrere reiche Griechen die Abſicht hätten, eine große 
Geldſumme zuſammen zu bringen, um ein Elite⸗Corps von 10,000 
Mann unter dem Befehl des Generals Coroncos aufzuſtellen, welches 
einen Einfall in die Türkei unternehmen ſolle, gleichzeitig ſolle ſich 
das Corps mit anderen Griechen und Türken vereinigen, um den 
Sturz der Abkommen Osmans zu erklären und eine neue türkifche 
Dynaſtie zu proclamiren, deren erſter Sultan Midhat Paſcha ſein 
werde. — Nach einer Meldung aus Janina ſind die Albaneſen mit 
etreaſſiſchen Soldaten, welche nach verſchtedenen Ortſchaften geſchickt 
worden waren, um albaneſiſche Reſerviſten zu ergreifen, in ein Hand⸗ 
gemenge gerathen. 

Köln, 23. Januar. Die engli 


zur Vertheilung gelangen zu laſſen. 


Antwerpen, 22. Jan. 


[Wollauection.] 
783 Ballen verkauſt. 


Preiſe unverändert. 


verändert. 


20.80 bis 21,30 Mark, feinſte Sorte über e 


Erbſen in rubiger Haltun 
Sickerla⸗ 3885700215 Mark 


e Poſt vom 22. Jan uar früh, plans 


mäßig in Verviers um 8 Uhr 21 Min. Abends iſt ausgeblieben. Grund: ro 100 Kilogramm netto in Mark und Pf. 
verſpätete Abfahrt von Verviers. Schlag⸗Leinſaat .. 26 — 94 80 3 
Winterrapd ». ++... 23 75 23 — 22 — 
Berlin, 22. Jan. Bel dem heutigen Ordens feſte wohnte der Winterrübſenn — — er 


Sommerrübſen 2 50 22 50 21 50 
2 


Kaifer, auf Anordnung ſeines Leibarztes Dr. Lauer, nur der Defilir⸗ Sa 21 


Die 
6,30 6,70 Mark. 


8,50 Mark. 


in der Kapelle, wie dem ſich daranſchließenden Feſtdiner blieb der Kleeſamen ſtärker zugeführt, rother rußig, der 50 Rilogr 


Kaiſer ebenfalls fern. Der Kronprinz führte die Kaiſerin zur Tafel 
und brachte im Namen ſeines Vaters folgenden Trinkſpruch aus: 
„Ich trinke auf das Wohl der neu ernannten Ritter und Inhaber.“ 
| he (D. M. Bl.) 
Peſt, 23. Jan. Große Senſation erregt es hier, daß der Abgeordnete 
Eöwös von der äußerſten Linken in Folge des geſtrigen Reichstags⸗Skan⸗ 
dals den bekannten Dichter Jokai gefordert hat. Die Freunde der beiden 
Beibeiligten find bemüht, das Duell durch gegenſeitige Erklärungen zu 
verhüten. i (D. M. V.) 


bochfeiner über Notiz. 5 
Tannenklee matt, per 50 Kilogr. 40—45—52 Mark. 
Thymothee behauptet, per 50 Kilogr. 20—23—25 Marl. 


Roggen fein 31,75—82,50 Mark, Hausbacken 30,50— 31,50 
Futtermehl 10,75 —11,75 Mark. Weizenkleie 9,25 —9,75 Mark. 


eu 2,80—3,00 Mark per 50 Kilogr. 
oggenſtrob 21.00 24.00 Mark ver Schock à 600 Kilogr. 


Sternwarte zu Breslau. 


Provinzial-Zeitung. 


5 Jan. 22., 23. Nachm. 2 U. | Abends 10 U.] Morgens 6 U. 
Breslau, 24. Jan. [Die Erwerbung eines neuen Dienſt⸗Ge⸗Luftwärmee Bet — 79 — 89 
bäudes für die Regierung in Breslau.] Die Summe von 1,360,000 Luftdruck bei 0° (mm) 747,7 747,5 746,6 
Mark zur Erwerbung eines neuen Dienſtgebäudes für die Regierung in | Dunſtdruck (mw)) 2.1 2,1 1,9 
Breslau, welche in dem vom Finanzminilter jetzt dem Abgeordnetendauſe] Dunſtſattigung (pCt.) 88 86 85 
vorgelegte Nachtrags⸗Etat gefordert wird, iſt wie folgt motivirt: WD S. 1. W. 2. SW. 1 
1 Das in 5 N zu ee 1. —. 1 oo Fe Schnee. Schnee. trübe. 
egierungsgebäude entſpricht, den räumlichen Bedürfniſſen der ſtaatlichen 75 > 
Provinnialverwaltungsbebörden bödft unvollkommen. In dieſem alten, | e . 689 — Ram. 2 N 3 U. ren gu 
aus dem vorigen Jabrbundert berrührenden, zum größten Theile aus Luſtd id 0 0 (mm) 7472 751“˙3 7557 
244 Heſchoſſen beſtehenden Gebäude haben außer der Dienſtwohnung für d lb. 4 0 mm) . 24 23 ie 
den Oberpräſidenten feither nur das Oberpräſidium, die Regierungs⸗ Dun 1 At (mm). G10. 85 89 80 
abtbeilungen des Innern und der Schulverwaltung, ſowie die Regierungs⸗ Kr tigung (pCt.). | NW 2 NE. 3 NM. 2. 
auptkaſſe überaus nothdürftige und theilweiſe ſehr mangelhaft beleuchtete Er Schnee. bedeckt. trübe. 


eſchäftsräume erhalten können. Die Finanzabtheilung der Regierung be⸗ 
findet ſich in einem in der Nähe belegenen, ebenfalls fiscaliſchen, aber 
ſehr baufälligen Nebengebäude, während das Provpinzialſchul⸗Collegium, 
das Conſiſtorium, die Oderſtrombau⸗Verwaltung, ſowie die Cataſterverwal⸗ 
tung und die Rentenbank in Miethslokalen zerſtreut und ebenfalls ſehr 
mangelhaft untergebracht ſind. Das Bedürfniß nach Gewinnung ander⸗ 
weiter geeigneter Locale für die vorerwähnten Geſchaftszwecke iſt daher 
als ein dringendes um ſo mehr anzuerkennen, als vom 1. April d. J. 
ed noch . 5 1 a Beibafiung einer Be ee 
r den egierungs⸗Präſidenten in Erwagung zu nehmen iſt. 

Von Seiten der Immobilien⸗Geſellſchaft zu Breslau iſt ein derſelben ge⸗ yon arg: 
börigeß, aus fünf zuſammenbängenden Häuſern beſtehendes anſehnliches 
Grundſtuck am Muſeumsplatze als Geſchäftsgebäure für die Regierung 
ir Preiſe von 1,500,000 M. angeboten und zugleich die Bereitwillig⸗ 
keit ausgeſprochen worden, die beiden im Falle des Ankaufs verfügbar 
werdenden fiscaliſchen Grundſtücke an der Albrechts⸗ und Taſchenſtraße 
für den verbältnißmäßig hohen Betrag von 250,000 M. an Zahlungs⸗ 
ſtatt anzurechnen. Das angebotene Grundſtück am Muſeumsplatze ge: 
währt ausreichenden Raum, um außer der Regierung mit einer Dienſt⸗ 
wohnung für deren Präſidenten auch noch die zur Zeit miethsweiſe unter⸗ 
„gebrachte Generalcommiſſion aufzunehmen. Die Koſten der Einrichtung des: 
ſelben zur Unterbringung der Behörden betragen nach dem aufgeſtellten Koſten⸗ 
überſchlage etwa 90,000 Mark, diejenigen für die durch die erweiterten 
Räumlichkeiten bedingte Ergänzung der Bureau⸗Utenſilien der Regierung 
nach dem aufgeſtellten Koſtenüberſchlage 20,000 M. Der Preis von 
1,500,000 M. iſt für das in guter Gegend gelegene und ſolid erbaute 
Grundſtück, welches auch für eventuelle Erweiterungsbauten ausreichenden 
Raum bietet, ein niedriger. Ein Neubau würde mindeſtens den gleichen 
Koſtenaufwand veruſachen, dagegen, abgeſehen von den Schwierig: 
keiten, welche die Beſchaffung eines geeigneten Bauplatzes darbietet, das 
dringende Bedürfniß erſt nach Jahren befriedigen. — Das evacuirte 
Geſchäftsgebaude an der Albrechtsſtraße würde neben dem Dberpräfipium 
noch für das Conſiſtorium, das Provinzial⸗Schulcollegium, vie Renten⸗ 
bank und die Oderſtrombauverwaltung ausreichenden Raum gewähren, 
fo daß an Miethe zuſammen jährlich rund 27,700 Mark erſpart würden h 


X. Zabrze, 22. Jan. [Verkehrsſtörung.] Der zwiſchen Myslowitz 
und Kandrzin verkehrende Perſonenzug, welcher reglementsmäßig 6 Uhr 
23 Min. früh bier abgelaſſen wird, mußte heut in unmittelbarer Nähe der 
bieſigen Station die Fahrt unterbrechen, weil die Maſchine defect geworden 
war. Ein Verſuch, den Schaden proviſoriſch zu beſeitigen, mißlang. Der 
Zug wurde nach dem Stationsgebäude zurückgeſtoßen und die Maſchine 
durch eine andere ausgewechſelt. Nach Verlauf von 1% Stunden konnte 
die Weiterfahrt erfolgen. 


Handel, Induſtrie ꝛc. 


Berlin, 22. Januar. Spiritus loco ohne Faß 53,3—52,9 M. bez., ber 


22. Jan. O.⸗B. 4 M. 74 Cm. U.⸗P. — M. — Em. 
Eis ſta nd. . 3 


Vorträge und Vereine. 


eröffnete der ſtellvertretende Vorſitz 
Theilhaber der Firma Grützner u. Knauth bier, 


genieur Peterſen in Bremen. — Hierauf wird in die 


Correferent, Herr Director Struwe, der nach 


batten. 


Erledigung. 


In der heute abgehaltenen Monatsverſammlung der M 
Sanol machte zunächſt der Vorſitzende, Herr Privatvocent Dr. 


dieſer Woche Herr Dr. Gothein 


. bez., per Februar⸗März — M. bez., per April⸗Mai 547 54,5 M. bez., bat und Herr Dr. Grützner den ſeinigen beendigen wird. Es wird nun 
\ bez., per Juni⸗Juli 55,4—55,3 M. bez., per 
l⸗Auguſt 56,3 56,2 M. bez., ber Auguſt⸗Sepibr. 56,5—56,3 M. bez 


efündigt — Liter. Kündigungspreis — M. 


Frankfurt a. M, [Der Aufſichtsrath der bieſigen 
9 publicirt folgende offizielle Erklärung: 
ommandite uns zugeführten umfang⸗ 


Nähere Mittheilungen darüber, wann dieſer 


err Oberlehrer Dr. Bobertag das Wort zu dem von ihm angekündigten 


f Zeil“. Der inhaltreiche und böit intereſſante 
Anläßlich der von der Newyorker 


Verbeſſerungen, 


t im böch 
bei den Schienentransactionen 


ndem Dr. Bobertag feine run 
; eträge, welche, wie erft jetzt zur Kennte| jtruimente beſchränkte und die ausſchließlich zur Kirchen: und zur Militär 
niß des Auſſichtsrathes gelangte, die vom Auſſichtsrathe gegebenen Normen 
weit überſtiegen. Bei der Ankunft der Schienen in Newyork war ein be⸗ 
deutender Preisfall eingetreten, viele Käufer ſtellten ihre Zahlungen ein 
und zahlreiche Geſchäfte wurden rückgängig gemacht. Am Donnerstag 
Abend bier eingetroffene genaue Aufſtellungen ergaben, daß in Folge der 
obenerwähnten Credite die Verbindlichleiten der Newyorker Commandite 


bunderten erfadren haben, und wandte ſich daun zu den Nichtorcheſtral⸗ 
Instrumenten, von denen er hauptſächlich den Flügel, die Zither, die Harfe 
und die früher fo beliebte Laute hervorhob. D 
ein erhöhtes Intereffe, 
85 en . ban der vorzeigte. 
ei ion, an der ſi i i r. 

nr 80028 40 5 ſich die Herren Priebatſch, Dr. G 


ark beziffern und daß nach der gegenwärtigen Situation hierauf fo hobe 
erluſte zu befürchten ſind, daß hierdurch nach Abſorption des Reſerve⸗ 
onds und der diesjährigen Gewinne ſich eine Reduction des Actiencapitals 


keine vou erheblicher Bedeutung. 


be 1 
on n⸗ 
gewinn von 327,854 Gulden eine Superdividende don 6 Gulden per Aetie 


1709 Ballen angeboten, 


Breslau, 24. Jan., 9% Uhr Vorm. Die Stimmung am beutigen 
Markte war im Allgemeinen ruhig, bei ausreichendem Angebot Preiſe un⸗ 


— 15,50 Mark, weiße 16,20 


— 50 21 — 
Rapskuchen ohne Aenderung, per 50 Kilozr. 6,70—7,10 Mark, fremde 
Leinkuchen ruhig, per 50 Kilogr. 9,50—70 Mark, fremde 8,20 bis 


. 34—38—40 
bis 45 Mark, hochfeiner über Notiz, — weißer matt, 22—55—60—74 Mark. 


Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. Weizen fein 30,25—31,50 Mark, 
Mark. Roggen⸗ 


Meteorologiſche Beobachtungen auf der koͤnigl. Univerfitäts- 


Waſſerſtand. Breslau, 24. Jan. O.⸗B. 4 M. 78 Cm. U.⸗B. — M. — Em. 
*———— 8 ————Z—Z—ᷣ———— 


H. Breslau, 20. Jan. [Breslauer Grundheſitzerverein.] Die 
beut im großen Saale des Cafs restaurant abgehaltene, ſehr zahlreich be⸗ 
| ende, Kaufmann 
rüttner, mit einigen geſchäftlichen 0 d — Herr Knauth, 
‚beilbaber de { iſchergaſſe 11, erläutert 
bierauf mit einigen Worten den patentirten Rohrwärme⸗Apparat des In⸗ 

fe 0 | Tagesordnung eins 
getreten. Einziger Gegenitand derſelben ift: „Beſprechung über die Frage 
der Errichtung eines ſtädtiſchen Pfandbrieſ⸗Inſtituts.“ Als Referent in 
dieſer Sache erbalt zunachſt das Wort Herr Juwelier Markfeld. Der⸗ 
ſelbe giebt an der Hand des von Herrn Dr. Hilfe auf dem im Sommer 
des vergangenen Jahres in Leipzig ſtattgebabten Vereinstage des Verbandes 
deutiher Grund: und Hausbeſitzer erſtatteten Referats eine Ueberſicht über 
die Lage des ſtädtiſchen Grundbeſitzes im Allgemeinen, debt die Nachtheile 
und Schäden hervor, welche die Prival⸗Hypotbeken⸗ und Bodencreditbanken 
dem ſtädtiſchen Grundbeſitz zugefügt baben und entwickelt des Weiteren die 
Grundſätze, unter denen ein Pfandbrief ⸗Inſtitut in Breslau — die Bethei⸗ 
ligung der ſtädtiſchen Bebörden vorausgeſetzt — proſperiren könne. Der 
ö beendetem Vortrage des 
Referenten das Wort erhält, verweiſt auf den Nutzen, den die lanzſchaft⸗ 
lichen Creditinſtitute für die Entwickelung der Landwirthſchaft im Gefolge 
Das erſte derartige Inſtitut, von Friedrich dem Großen im Jahre 
1770 für Schleſien gegründet, habe den Pribat⸗Creditinſtituten als Vorbild 
gedient und wirke noch jetzt ſehr ſegensreich. Redner geht hierauf auf die 
Organiſation und das Weſen der landſchaftlichen Inſutute näber ein und 
verweiſt ſchließlich auf das „Handbuch der Verfaſſung und Verwaltung der 
ſchleſiſchen Landſchaft von Dr. von Götz.“ — Die Verſammlung dankt 
eiden Rednern durch Erheden von den Pläßen. — In der nunmehr eröffe 
neten, in ihrem Verlauf einen ziemlich lebhaften Charakter annehmeaden 
Debatte wurde zum größten Theile nur über die jetzt beſtehenden Hypo⸗ 
theken⸗ und Bodencreditbanken geſprochen und ſchließlich ein Antrag des 
Herrn Markfeld angenommen, nach welchem der Vorſtand beauftragt 
wird, eine Commiſſion von 21 Mitgliedern zur Vorberathung der Frage 
wegen Errichtung eines ſtädtiſchen Pfandbriefinſtituts zu bilden. — Der 
vorgerückten Zeit wegen kam der Inhalt des Fragekaſtens nicht mehr zur 


D Breslau, 18. Jan. [Humboldtverein für Volksbildung! 
Mitglieder des 


rützner, verſchiedene Mittheilungen. Wir heben daraus hervor, daß in 
tzner, verſchiede b einen Cyclus bon Vorleſungen beendigt 


d 
noch ein dritter Cyclus gehalten werden von Herrn Privatdocent Dr. Born. 
F elus beginnen fol, werden 


in den BER gemacht werden. — Nach der Tagesordnung erhielt bierauf 


ortrage: „Ueber die Verbeſſerung der Muſik⸗Inſtrumente in der neueren 
Der j Murren, dem die Anweſen⸗ 
den mit größter Aufmerkfamteit folgten, berückſichtigte ausſchließlich die 
welche die Tonwerkzeuge ig den letzten Jahrhunderten er⸗ 
fahren haben, und wies in überzeugender Weiſe nach, daß die Muſik, ſelbſt 
den Sinne (als Compoſition), abhängig ſei von den Muſikwerkzeugen 

einer beſtimmten Zeit, mithin die Kunſt abhängig vom Handwerk, das auf 
dieſen ſeinen Antdeil an den 5 der Kunſt ſtolz fein könne. 
rörterangen auf die „bürgerlichen In⸗ 


muſik verwendeten ausſchloß, ging er zunächſt auf die Orcheſter⸗ 5 
aber ein und zeigte, welce Derbeflerungen die Halrtreihunfinumente 
die Holz⸗Blaſe⸗Inſtrumente und die Blech: Yuftrumente in den letzten 91 f 


er Vortrag gewann dadurch 
daß der Vortragende eine Reihe von Inſtrumenten 
An den Vortrag knüpfte ſich noch 
{ rützner, 
obe reyphan und Andere betbeiligten. Sodann wurden 
noch die Einlagen des Fragekaſtens erledigt, doch befand ſich unter den Fragen 


4 
\ 


Pan in, "TEE Fl, an 


Bedfel 171, 90. KölmMinbener Stamm⸗Actien 149%. Abeiniſche Siariir 

actien 180%. Heſſiſche Ludwigsbahn 94%. Köln⸗Mind. Pramien⸗Antb. 
130. Reichsanleihe 100% Reichsbank 195%. Darmſtadter Bank 145% 
Meininger Bank 94%. Oeſterr.⸗Ungariſche Bank 704, 00. Creditactien? 
250%. Silberrente 63%. Papierrente 62%. Goldrente 75½. Uingariſch⸗ 


Berliner Börse vom 22. Januar 1881. 


Fonds- und Geldcourse. 


Gestern, Vormittags 10 Uhr, starb nach langen, schweren 
Leiden auf seinem Gute Koltsch [2119] 


Wechsel-Course. 


P sbesitzer 
, . 312, 50. Umgarifcr der Rittergut 
Gensolidirte Anleihe . 4½ 105,30 bs do do. 2 M3 167,85 N 2 Er 1 iſche West 
: rss] 8 T.J½ 20,42 5 Staatslooſe 214, 80. Unger. Oſtbahn⸗Obligat. II. 85% Böbmiihe We 
FF 0 2 i 20205 ba bahn 216%. Giifabethbann 172%, Nerdweſthebn 160%. Galhier 240% Michael Frenz el. | 
Btests-Schuldscheine. 2 119540 ba Paris 100 Pres. Beh = 2 885 — Franzoſen“) 236%. Lombarden 86%. Italiener — —. 1577er Aufier Derselbe war seit 12 Jahren Mitglied des hiesigen Kreis- 
Berliner Stadt-Oblig, „(41 103.90 dz - [Petersburg 100 Si . 8 W 6 20030 b: 193%. 1880er Ruſſen 73 . II. Drientanleibe 80 4. Gentral-Bacifie 118. tages, Amtsvorsteher, Standesbeamter und Mitglied verschiedener | 
Berliner „u... 2 10440 ben n n 4 1 6 100 b Elbthal —. Lothringer Eiſenwerke —. Privat⸗Discont — pCt. Ungariſche 21 1051 
211,00 bz@ Kreis-Commissionen, 
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(W. T. B.) Paris, 23. Januar, Abends [Boulevard⸗Verkebr. Mehrjährige Garantie. 


Ratenzahlungen. Anders. 


3. Etage wicthsfrei. 
e ———— — —— 
15 eine Cigarren⸗Fabrit Ober: 


Näheres dei 
Sera Moentdal, Ruryegafe 18 


Zorocentige Rente 84, 07%. Anleihe von 1872 120, 124. Italiener 87, 27%. 
Türken 12, 67%. Türkenlooſe 46, 12%. Spanier exter. 21. Oeſterr. Gold⸗ 


2 — 


——. . Goldrente 92%. 1877er Ruſſen 94%. III. Orient⸗ 2 3 Schneeballen, Orden, O ſchleſiens wird ein ſolider, tüch⸗] Berantwar.tlic für den Iaferatentheil: 

daz . Awg 354, . Mal. 8 Cotillon⸗Decorationen u. Touren, Sonate, Knaubon-|tige Wet gelte gefuct. Offrlen "Dacar Weiher 

| Frankfurt a. M., 22. Jan, Nachmittags 2 Ubr 30 Min. [Schlutz,J bons, Masken, Tanzkarten, Nippes für Lotterien in der Fabrik von F. W. [unter J, H. an die Exped. der Drud, bon Graf, Jarth u. Comp. 
Cgurſe.] Londoner Wechſel 20, 425. Parſſer Wechſel 80, 61. Wiener [ Hophenworth, Berlin G., Kurſtr. 39. Kataloge gratis und franco. 1 Bresl. Ztg. 12113] (FB. Friedrich! in Breslau. 
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